
   Mit
 

Liebe 

uns in
Trotz 
Der eh
im letz
Das B
„Bladl
Dafür 
Unser
Für da
beant
Ich mö
Unters
uns un

 

Bräuc

Bis z

hier e
am 6.

tteilungsbla

 
V

Mitglieder u

n kleinster W
aller genann
hemalige „ei
zten Jahr ma

Besondere fü
“ usw. mit.  
bin ich allen

r Verein ist h
as Jahr 2017
ragt. Sobald 
öchte Sie zu
stützung, die
nd unserer A

Herzlichst
   Alois Fra

che im Eger

um Jahr 16

inige Bräuch
 Januar erha

att  Bund de

V o r w o r t
nd Freunde,

vorab
beso
Hierm
inform
Nach
hatte
Schw
Der V
Uns d
Gesp
persö
Hinzu

eise unterstü
nten Schwier
ngeschlafen
assiv gestieg
ür mich – viel

n sehr dankba
eute völlig sc

7 haben wir b
diese geneh
 einem Besu

e der Heimat
Arbeit!  
t Ihr 
anz Rott 

rland: Dreikö

690 war in 

he, die anson
alten haben.

er Deutsche

 d e s  1 .
  
b wünsche ic
nders natürli

mit möchte ic
mieren, denn
hdem ich mei
, mussten w

wierigkeiten, 
Verein hatte 
drohte die Ab
prächen in Eg
önliches Eng
u kamen leid
ützen wollten
rigkeiten hab
e“ Verein wu

gen; auch vie
e der neuen

ar, dadurch w
chuldenfrei, 
bei der Lande
hmigt sind, w
uch in unser 
verbliebenen

önigstag 6. 

großen Te
Jahres
Januar
1691 
Innoze
Neujah
Januar
natürlic
Egerla
erklärt,

nsten auch fü
. Daher hieß

n-Landscha

 V o r s i t z

ch Ihnen und
ch Gesundh

ch Sie ein we
n unser Vere
ine Funktion 
ir, d.h. Arnos
überwinden.
leere Konten
bschaltung v
ger, Prag und
agement! 
er auch groß

n, sogar gege
en wir es ge

urde dank vie
ele jüngere M

Mitglieder a

werde ich un
hat gedeckte
esversammlu

werden wir Si
neues BGZ, 
n, die der Ve

Januar 

ilen Europas
swechsel am
r. Ab dem 

verlegte 
nz Xll. 

hrstag auf d
r. Dies 
ch auch für
nd – und
, weshalb 
ür Neujahr g

ß der 6. Janu

1 

aft Egerland

z e n d e n

 Ihren Famil
heit! 
enig genauer
in soll viel tra
 als Vorsitze
st Franke und
 Einiges kon

n, dafür aber
von Strom, G
d Rawetz ab

ße Probleme
en uns und s

eschafft, wied
eler Mitarbeit

Mitglieder kon
arbeiten aktiv

nterstützt! De
e Konten! 
ung, sowie a
ie darüber au
 direkt auf de

ertriebenen u

s der 
m 6. 

Jahr 
Papst 

den 
den 1. 

galt 
r das 
d es 

sich 
gelten, 
uar, in 

manc
Eger
Håuc
das 
In fr
auch
die G
berei
Jahre
Eger
wurd
vorch
der H
durch
und 
Diese

d und BGZ

ien ein frohe

r über die Bil
ansparenter 

ender des Bu
d ich, erst  e

nnte sogar nu
r hohe Schuld

Gas, Telefon 
bwenden. Hin

e mit Mitglied
somit auch m
der einen seh
ter zu neuem
nnten wir auf
v am längst n

enn alles alle

an der Botsch
usführlich im
em Egerer M
nd Ihrer Fam

chen Region
rlandes au
ch nei Gå

„hohe N
rüherer Zeit
 am Dreikö

Gellerer auf, 
its für 
eswechsel 
rland besc
en. Berei
hristlicher, ge
Hausherr zum
h sein Anwe
Heilzeichen

er Brauch w

Z Balthasar–

s neues Jah

anzen, erreic
und offener 
ndes der De
inige, zum T
ur gerichtlich 
den und stan
usw. – diese
nzu kam eine

ern des ehe
massiv gegen
hr gut funktio

m Leben erwe
fnehmen. 
nötigen Wied

eine --- das k

haft in Prag, 
m „Bladl“ infor
Marktplatz, ei
milien. Mache

nen des 
ch „s‘ 
åu(h)a“, 
eujahr“. 
t traten 
önigstag 

wie sie 
den 

im 
chrieben 
its in 
ermanischer 
m Jahreswec
esen ging, d
 zur Abwe

war noch im 

–Neumann

hr, alles erde

chten Ziele u
sein. 

eutschen (Bd
Teil langwierig

 geändert un
nd kurz vor e
es konnten w
e sehr große

maligen alte
n den BdD w
onierenden V
eckt. Unsere

deraufbau de

kann ich nich

insg. 6 neue
rmieren!  
nladen! Wir 
en Sie sich s

r Zeit gab es
chsel mit ein
dabei Zaube
hr von Däm
Mittelalter in

n-Haus in E

nklich Gute, 

u.ä. im Jahr 2

dD) übernom
ge 
nd geklärt we
einer Insolven
wir nur nach v
e Portion  

n Vorstande
wirkten.  
Verein aufzub
e Mitgliederza

es Vereines, a

t schaffen! 

e Projekte 

brauchen die
selbst ein Bild

s den Brauch
ner Räucherp
erformeln au
monen anbr
n Deutschlan

Eger 

2016 

men 

erden!  
nz! 
vielen 

s, die 

bauen. 
ahl ist 

am 

e 
d von 

h, dass 
pfanne 
ufsagte 
rachte. 
nd weit 



verbre
von K
Mansi
gewei
Zusam

Auch 
die H
weiße
eine w
hatte 
Stab m
mittels
verset

„D

Eine a

zu

Herod
trotz
Wo
ha
W

Nach
steh
Dirt’s
Man
d’Nå

Ich w

eitet. Weihra
Kreuzen und
ionem Bene
ihter Kreid
mmenhang d

im Egerland
Heiligen Drei
es Männerhe
weiße Tüte 
ein rußgesc

mit einem St
s einer einfa
tzen ließ. 

Die heilinga d
Sie kommen

Und s
Der St
Der Kå

Der M
Der B

Saa(n‘ L
Wir sind s

Und wo
Er brin

Wi

andere Fassu

„Die
Sie 

M
Herodes
schaut 

um Fenster 
heraus. 

des sprach m
zigem Sinn, 
o wollen die 
alinga drei 

Weisen hin? 
h Bethlehem
t unser Sinn!
s halinga dre
nna bleibts af
åcht ba mir, 

will enk geben
Wein und Bi

Ich 

auch am Dre
d der Sege
dicat = Chris
de am 
damit gesehe

d zogen die S
i Könige vo
emd konnte
die edle Ko
chwärztes G
ern darauf, d
chen Rolle i

drei Könich m
n zu enk aus

suchen das n
tern am Himm
åspa kommt a
Melcha haust
Bålza ist noc
Land liegt an
seit langem s
ollen den neu
ngt enk Gotte
ir betn uns ei

[betn =

ung aus der 

e halninga dr
lobm heint G

Mir zogen woh
s 

mit 
 

m 
! 

ei 
f 
 
n 
ier. Ich will en
will enk halte

ikönigstag u
nsformel „C
stus segnet 
Hauseingang

en.  

Sternsinger z
on Haus zu 
 dabei als 

opfbedeckung
Gesicht und 
der sich wäh
n Drehbewe

mit ihrem Ste
s weiter Fern
neugeborene
mel hat’s ver
aus dem Ind
t im Wüstens
ch viel weiter
n dem großen
schon auf de
uen Heiland g
es Segen ins 
ine Gabe au
 bitten] 

Wildsteiner 

rei Könich mi
Gott und prei
hl über den B

nk geben Str
en zehrungsf

nd das Anbr
C M B“ (Ch

dieses Haus
g, werden

zur Erinneru
Haus. Ein 
Soutane di

g ersetzen. 
einer hielt 

rend des Vo
gungen 

ern, 
n, 
 Kind,  

rkündt.  
derland,  
sand,  
r her,  
n Meer.  

en Füßen,  
grüßen.  
Haus,  

us.“ 

Gegend: 

it ihran Stern
isn den Herrn
Berg hinaus, 

rohund Heu,
frei. 

2 

ringen 
hristus 
s) mit 

n in 

ng an 
altes 

enen, 
Einer 
einen 
rtrags 

n,  
rn!  
  

 

Ic
Dru

Und 
 „Hab
Die w
Habt

Im A
Tore
manc
Taub
Kreid
im Ra
„Was
gehe
der z
manc
Zwie
Knob
word
gewe
bzw. 
Knob
der N
aufge
böse
Eintre
Hinge
Zwie
Knob
und V
Gewe
halfe
ins B
Haltb
sich s
zu we
Nahr
bei M
Auch
sich 
Scha
Haus
Weih
Mal a
Am D
Gebä
auch
Am A
geme
für da

Mir 
Der St

Mi
Uu f

Mir få
Und bri

Weih
D

„Ich bin 
ch trag die Sc
um gebt mir 

Damit ich 

abschließen
bt Dank, hab
wir von euch 
t Dank, habt 

nschluss wu
n des Wohng
chmal auch a
benhaus. Die
de war am Ta
ahmen der 
sserweihe“ 
eiligt worden,
zudem auch 
chen Teilen S
beln und 

blauch gewei
en waren. D

eihten Zwieb
der geweiht

blauch wurde
Nähe der Tür
ehängt, dam

e Geister am 
eten hinderte
en die gewe
beln oder de

blauch beim O
Verhexung u
eihtes Salz u

en Hexen fern
Butterfass geg
barkeit, da di
sieben Jahre
erden. Auße
rung, z.B. be
Menschen so
h in den Woh
benetzen ko

ale aus Porze
stiere wurden
hwasser besp
auf den Hof k
Dreikönigstag
äudeteile mit
 die Felder.

Abend des D
einsam im W
as kommend

zogen über 
tern stand fes
t gänga in de
finna as Kinn
lln glei(ch nie
inga dem Kin
hrauch, Myrrt
as dem Kind

Dann sprac
der Schwarz
chüssel auf m
was in die Sc
kann zufried

d alle drei ge
t Dank, für e
empfangen 
Dank, habt D

rde die beka
gebäudes m
an den Stallg
e 
age 

 bei 
in 
Salz, 

iht 
ie 
eln 
e 

en in 
r 
it sie 

en. 
ihten 

er 
Ofen, so bot
nd zogen Kr

und geweihte
nzuhalten, z.
geben wurde
esem Wasse
e oder länger
rdem dienten
i Tieren im „T
llten sie Fieb

hnstuben gab
nnte, an der 
ellan oder Zin
n bei Verkäuf
prengt, insbe
kamen. 
g besprengte
t dem frisch g

reikönigtags
Wirtshaus „d‘ 
de Arbeitsjah

den Berg hin
st über einem
ees Haus hin
nerl im Kripp
ieda auf unsr
nd unsere Op
thn und rotes
d gehören so

ch der „Mohr“
ze, der Mohr
meiner Hand
chüssel hine
den sein!“ 

emeinsam: 
eure Ga(b)m,
ha(b)m! 

Dank!“ 

annte Formel
it Kreide ang
gebäuden od

ten sie Schut
rankheiten a
es Wasser vo
.B. indem sie
en, zudem u
er nachgesa
r halten sollte
n sie als Zus
Trånka“ ode
ber und Hals
b es Weihwa
r Wand in ein
nn. 
fen oder bei 

esondere, we

e der Bauer d
geweihten W

s tranken die 
Störk“, also 

hr. 

naus,  
m Haus.  
nein, 
pelein. 
re Knie,  
pfer hi(n‘: 
s Gold,  
ollt.“  

“: 
r genannt, 
d; 
ein, 

, 

l an Türen un
gebracht, 
der auch am 

tz gegen Zau
uf sich. 
om Dreikönig
e beim Butte
nterstützten 
gt wurde, da
e, ohne schle
sätze bei der
r im „G‘leck“ 
schmerzen h
sser, mit dem

ner besonder

Käufen mit 
enn sie das e

den Hof und 
Weihwasser, s

Egerländer 
auf die „Stär

nd 

uberei 

gstag 
rn mit 
sie die 

ass es 
echt 
r 
und 

heilen. 
m man 
ren 

erste 

die 
später 

rke“ – 



3 

Epiphanias ist das zweitälteste christliche Fest nach 
Ostern und wird am 6. Januar begangen. 

  

 

 

 

 

 

 

 

An diesem Tag wird die Offenbarung der Göttlichkeit 
(Epiphanie) des Herrn gefeiert. Das heute zentrale 
Festthema bildet dabei die Ankunft der Weisen aus dem 
Morgenland. Das Fest hat seinen Ursprung als Geburtsfest 
in Ägypten und ist noch heute das Weihnachtsfest 
orthodoxer Christen. 

 
 
Am 11.11.2016 bin ich einer Einladung des 
Kulturverbandes der Deutschen in Graslitz gefolgt und 

hier einige Eindrücke dazu: Es 
wurden sehr viele Gäste 
eingeladen, darunter auch der  
Präsident der Landesver-
sammlung der Deutschen in 
Böhmen, Mähren und Schlesien, 
Herr Martin Dzingel. Aus dem 
nahe gelegenen Klingenthal 
nahmen unter anderem der 

Seniorenverein, die Klingenthaler Mundharmonika Spatzen 
und auch der Waldsassener Männerchor teil. Das 
Klingenthaler Programm erinnerte mich an „Ein Kessel 
Buntes“! Es war sehr schön, die Klingenthaler verfügen 
über viel Humor. Herr Dr. Rojík, mit seinen "Graslitzer 
Mädchen" hatte mich auch beeindruckt. Es ist schön, wenn 
man Lieder in Egerländ-ischer Mundart hört. Super war die 
Egerländer 
Musikan-
tenpolka, das 
Lied „Marina, 
Marina“ von 
den 
Mundharmoni
ka Spatzen, 
das nicht nur 
gespielt, 
sondern auch 
gesungen 
wurde.Also, 
es war ein gelungenes Herbstfest und auch die 
Kommentare der Vortragenden wurden in Grenzen 
gehalten.                                                

Gerda Hazuchová 

  A C H T U N G !  W i c h t i g e  I n f o !  
 

Eine Klarstellung durch  
Günther Wohlrab 

 
„Werte Mitglieder des Egerer Landtages, 

 
in der Ausgabe 12/16 der "Egerer Zeitung" hat Hr. Juba ein 
Schreiben veröffentlicht, das ich direkt an ihn gerichtet 
habe.  
Es ist sehr bedauerlich, dass er es nicht gewagt hat mir 
persönlich eine Rückantwort zu übermitteln oder Kontakt 
aufgenommen hat. Dadurch ist es auch niemandem 
möglich nachzuvollziehen wie sein eigenes Schreiben 
gelautet hat. Deshalb ist auch mein Antwortschreiben an 
ihn komplett aus dem Zusammenhang gerissen und nicht 
nachvollziehbar. Anscheinend ist er auch nicht kritikfähig. 
 
Er schreibt auch, dass er angeblich den kleinen Festzug der 
Teilnehmer an der Fahnenweihe des Bundes der 
Deutschen "erfolgreich verhindert" hat. Wo war Hr. Juba am 
30. Oktober eigentlich? Bestimmt nicht in Eger, denn sonst 
wäre ihm aufgefallen, dass der geplante "kleine Festzug" 
von der St. Niklaskirche zum Balthasar-Neumann-Haus 
stattgefunden hat und sogar von der Stadt Eger offiziell 
genehmigt war. Die Stadtpolizei in Eger hat sogar die 
Absicherung des Weges vorgenommen. Weiters nahmen 
insgesamt rund 60 Personen, mit 6 Fahnen, daran teil. 
Rund 35 Teilnehmer an diesem Festzug waren Mitglieder 
von Gmoin des Bundes der Eghalanda Gmoin die mit fünf 
Fahnen daran teilnahmen. Nochmals die Frage: "Was hat 
Hr. Juba eigentlich verhindert und was hat er optisch nicht 
mitbekommen??" Mit welchem Recht wollte er einen 
berechtigten Wunsch des Bundes der Deutschen-
Landschaft Egerland nach einer Fahnenweihe mit anschl. 
Festzug von der Kirche zum Balthasar-Neumann-Haus 
verhindern? Es standen auch Egerer Bürger am 
Strassenrand die dem Festzug zugewunken haben. 
Niemand fühlte sich provoziert, wie Hr. Juba das meint. 
 
Dann noch die Zusatzfrage: Was hat die Verleihung des 
"Silbernen Ehrenzeichens" des BdV an mich am 24. 
September mit der Angelegenheit eigentlich zu tun?" Wer in 
den Wald hinein ruft muss auch mit einer Rückantwort 
rechnen und sollte deshalb auch Kritik einstecken können. 
Diese Ehrung wurde weder von mir, noch von irgendeinem 
anderen Mitglied der Landesmannschaft oder der 
Egerländer beantragt. Beim BdV sind meine Leistungen für 
meine heimatdienliche Arbeit bekannt und deshalb wurde 
die Ehrung von dort aus auch, ohne mein vorheriges 
Wissen, veranlasst. Ich bin stolz darauf, dass es Leute gibt 
die Leistungen zu würdigen wissen die ohne großes 
Aufheben erbracht werden, sondern einfach gemacht 
werden. Ein Einheimischer, wie es Herr Juba zu sein 
scheint, kann mit unserem Leitspruch "Füa(r unna Hoimat 
alls" wahrscheinlich nichts anfangen. 

Günther Wohlrab“ 
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